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Bewerbung Kindertagesstätten 
hier: Eilanfrage der Stadtratsfraktion Die Grünen/Offene Liste 
 
 
Wie erklärt die Stadtverwaltung, dass es sechs Wochen gedauert hat ohne dass eine 
offensichtlich hochqualifizierte Bewerberin einen Gesprächstermin erhalten hat? 
 
 
Wie dem Zeitungsartikel zu entnehmen ist, hat sich eine offensichtlich hoch qualifi-
zierte Kindergärtnerin bei der Stadt Frankenthal beworben, und zwar am 14.12.2022. 
Da von Seiten der Stadt keine Einladung zu einem Gespräch erfolgte, nahm die Be-
werberin am 26.1.2023, dann Kontakt mit der Verwaltung auf. Es wurde ihr dann of-
fensichtlich mitgeteilt, dass man von Seiten der Verwaltung zu einem Vorstellungs-
gespräch immer warte, bis man zehn Interessenten beisammen habe. In der Stel-
lungnahme der Verwaltung wird ausgeführt, dass 129 Bewerbungen pro Monat bei 
der Stadt eingegangen sein und dass die Personalsachbearbeiter vor allem mit Tele-
fonaten überfordert gewesen seien. 
 
Angesichts des immer wieder beklagten und sicherlich vorhandenen Personalman-
gels, ist es wohl völlig obsolet, zu warten, bis man zehn Bewerber zusammen hat. 
Auch dass man argumentiert, man wäre mit Bewerber Telefonaten ausgelastet und 
überlastet gewesen, erscheint angesichts der immer wieder beklagten Personalnot 
wie Realsatire. 
 
Wir sehen hier hohen Erklärungsbedarf von Seiten der Verwaltung. Ein derartiges 
Verhalten konterkariert darüber hinaus sämtliche Bemühungen der letzten Monate, 
das Personalmanagement effektiv zu machen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Gerhard Bruder 
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